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Agenda 
1. Begrüßung und kurze Vorstellungsrunde 

2. Kombiantrag 

▪ Unsere Vision 

▪ Projektvorgehen 

▪ Darstellung des Antragsprozesses 

3. Demonstration des Kombiantrags im Onlinedienst 

4. Q&A 

5. Erweiterte Pilotierung 

▪ Dataport-Trägerländer 

▪ Skizzierung des Anbindungsprozesses 

6. Nächste Schritte 



Begrüßung und Vorstellungsrunde 
Das sind wir 

# 



ELFE – Von aufwendigen 
Papieranträgen zu einer 
automatisierten,  digitalen  
Verwaltung 

KOMBIANTRAG 

▪ Drei  Leistungen werden digitalisiert und zu 
einem Kombiantrag  zusammengeführt

KINDERGELD 

ELTERNGELD 

NAMENSBESTIMMUNG 

ONCE-ONLY-PRINZIP 

▪ Einmal  von Bürger:innen hinterlegte 
Informationen werden automatisch aus den
Registern der Verwaltung abgerufen und können
mehrfach genutzt werden

PAPIERLOSE VERWALTUNG 

▪ Technologiegetriebener Kulturwandel in der
öffentlichen Verwaltung durch die 
Digitalisierung

▪ Automatisierte  Verwaltungsleistung

Unsere  Vision 



UP Kombinierte Familienleistungen 
Projektvorgehen 
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Digitaler Kombiantrag 
Darstellung des Antragsprozesses 
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Elterngeldstelle 

Standesamt 

Kindergeldstelle 

… … 

XPersonenstand 

Elina 

Autista 

Verschlüsselte 
E-Mail mit signierten 

Dokumenten 

Onlinedienst 

XPersonenstand 

OpenID Connect + Custom-XML 

Consent 

XFamilie 

10.03.2022 

Nachrichten 
broker 

nServiceBus 
& 

Nachrichtenbroker 

Governikus 
MultiMessenger 

(GMM) 

XFamilie, OSCI, DVDV 

rvBEA-BEEG angebunden 

XFamilie zu rvBEA 

eID 



Demonstration des Kombiantrags im 
Onlinedienst,  anschließend  Q&A 
Dr. Hinrich Groninga 

Hier klicken: 
Stage-Umgebung 

https://onlinedienste-stage.bremen.de/Onlinedienste/FVP/FV/Bremen/Elfe/Zielgruppe


▪

▪

▪ Digitalisierung und Nachnutzung des Kombiantrags sowie  
einzelner dem Kombiantrag  zu Grunde  liegende Leistungen 
durch einen zunächst  eingegrenzten Kreis  nachnutzender Länder, 
die  Trägerländer der Dataport AÖR:  Sachsen-Anhalt,  Hamburg,  
Schleswig-Holstein 

Die  Freie  Hansestadt Bremen verantwortet als  Themenfeldführer 
„Familie  & Kind“ die übergreifende  Projektsteuerung.  
Der Kombiantrag wird im umsetzenden Bundesland Bremen 
zentral betrieben.  

Erweiterte Pilotierung 
Dataport-Trägerländer 

Nachnutzung des Kombiantrags 

2 

▪ Nach erfolgreicher Referenzimplementierung Bereitstellung 
einzelner Leistungen des Kombiantrags im Sinne  des EfA-Modells 
auch für die  bundesweite  Nachnutzung 

3 

▪ Bereitstellung des gesamten Kombiantrag für alle  Bundesländer 4 

1 
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Die technische Entwicklung des länderübergreifend einsetzbaren Onlinediensts erfolgt  gemeinsam mit dem IT-Dienstleister Dataport 

10.03.2022 



 

 

 
 

  
 

 

- -PRÜFUNG DER 
ÄNDERUNGSANFOR 

DERUNGEN 

FACHVERFAHRENS 
ANPASSUNG 

ENTSCHEIDUNG 
DER KOMMUNE 

TECHNISCHE 
INFORMATIONEN UND 
VORAUSSETZUNGEN 

FACHLICHE UND 
RECHTLICHE 

VORAUSSETZUNGEN 

Pilotkommune 

Vorbereitung: Technische Rahmenbedingungen 

ist angeschlossen 
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PILOTUNTERNEHMEN 

▪ Die Kommunen identifizieren 1-2 Pilotunternehmen,
die sich an einem Erst-Durchlauf beteiligen möchten,
z.B. Sparkasse

AUSWAHL EINER DEFINIERUNG DES ANSPRECH ERSTGESPRÄCH MIT 

ANSPRECHPARTNER:INNEN 

PILOTKOMMUNE LEISTUNGSUMFANGS PARTNER:INNEN DEN KOMMUNEN 

• Projektleiter:nnen,
Fachvertreter:nnen,
Technische Vertreter:innen

PRÜFUNG DER VERTRAUTHEITSGRAD 
FACHLICHEN 
AKZEPTANZ IDENTIFIZIEREN 

DES LANDES MIT ELFE 

Kontaktaufnahme und Informationen 

Land bekundet 
Nachnutzungsinteresse 

 
 

  

- - - - -DATENSCHUTZ UND IT 
SICHERHEITSKONZEPT 

VERWALTUNGS 
VEREINBARUNG: 

FHB UND LÄNDER 

VERWALTUNGS 
VEREINBARUNG: 

KINDERGELD 

VERWALTUNGSVER 
EINBARUNG: FHB, SJIS 

UND DSRV 
BETRIEBSKOSTEN 

Vorbereitung: Rechtliche Rahmenbedingungen und organisatorische Fragen 

Erweiterte Pilotierung 
Skizzierung des Anbindungsprozesses 
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Nächste Schritte 

1 

4 

3 

2 

▪ Meilenstein 1: Auswahl der Pilotkommunen und Arbeitgeber

▪ Meilenstein 2: Technische Anbindung/ Fachverfahrensertüchtigung

▪ Meilenstein 3: Rechtliche Rahmenbedingungen

▪ Meilenstein 4: Once-Only-Testdurchlauf
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2 

3 

4 



 

    

 

 

   

Vielen Dank und 
bis bald! 

› Kontakt:

Dr. Benjamin Schulte 

Umsetzungskoordinator UP „kombinierte Familienleistungen“ | Capgemini 

Freie Hansestadt Bremen 

Der Senator für Finanzen 

Stabstelle 4-1 - Programmbüro Themenfeld Familie & Kind 




